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Förderantrag

Projekt

1. Voraussetzung einer Förderung durch die Versicherungskammer-Stiftung 

Förderung von ausschließlich und unmittelbar gemeinnützigen Zwecken i. S. d. § 52 AO.
Wir fördern insbesondere steuerbegünstigte Körperschaften, Anstalten und Stiftungen und rechtlich selbständige  
Einrichtungen, die
 sich im Bereich der Lebensrettung engagieren;
  sich der Förderung der Zivilcourage und des bürgerlichen Engagements, der Prävention von Straftaten sowie der 

Sicherheit im öffentlichen Verkehr widmen;
  Menschen unterstützen, die aufgrund ihres selbstlosen Handelns, aufgrund von Straftaten oder aus anderen Gründen 

unverschuldet gesundheitlich oder finanziell in Not geraten sind;
  soziale Aufgaben im Bereich der Feuerwehren wahrnehmen;
  sich der Förderung des Brandschutzes und der Brandschutzerziehung, der Verkehrssicherheit, der Alkoholprävention 

unter Jugendlichen sowie der Jugendbildung widmen.
  Die Stiftung kann auch anderen, ebenfalls steuerbegünstigten Körperschaften, Anstalten und Stiftungen oder einer 

geeigneten öffentlichen Behörde finanzielle oder sachliche Mittel zur Verfügung stellen, wenn diese Stellen mit den 
Mitteln den Stiftungszweck nach Absatz 1 der Satzung fördern.

Weitere Förderkriterien
  Dauerförderungen können nur ausnahmsweise und in begrenztem Ausmaß gewährt werden. 
  Projekte müssen im Geschäftsgebiet der Versicherungskammer Bayern Versicherungsanstalt des öffentlichen Rechts 

oder eines ihrer Konzernunternehmen durchgeführt werden.
  Projekte müssen finanziell und konzeptionell geplant sein.
  Eine erneute Einreichung bereits abgelehnter Anträge ist grundsätzlich nicht möglich.

Weitere Hinweise 
Die Stiftung behält sich vor, die Förderung von Projekten abzulehnen, im Nachhinein zu streichen oder bereits gewährte 
Mittel zurückzufordern, sofern sich herausstellt, dass der Finanzierungsplan eines Projekts erhebliche Unrichtigkeiten 
enthält oder nachweislich Projektmittel ineffizient verwendet werden. Dies gilt ebenso, wenn sich wichtige Bestandteile 
Ihres Projekts nachträglich ändern und Sie diese Änderung der Stiftung nicht unverzüglich mitteilen. Die Versicherungs-
kammer-Stiftung kann zu jedem Zeitpunkt einen Statusbericht anfordern.

Erklärung des Antragstellers
a) Wir versichern, dass unsere Angaben vollständig richtig sind und der Wahrheit entsprechen. Alle relevanten Änderungen 
des Projekts und insbesondere seiner Finanzierung werden wir unverzüglich der Versicherungskammer-Stiftung mitteilen.
b) Uns ist bekannt, dass ein rechtlicher Anspruch auf eine Förderung durch die Versicherungskammer-Stiftung nicht 
besteht. Wenn ein Antragsteller die Entscheidung der Versicherungskammer-Stiftung durch falsche Angaben in diesem 
Antrag herbeigeführt hat, kann die Stiftung alle Auszahlungen verweigern und bereits ausgezahlte Mittel vom Antrag-
steller zurückverlangen, der seinerseits zur Rückzahlung verpflichtet ist. 
c) Mit der Unterzeichnung dieses Antrags erklären wir uns damit einverstanden, dass die Versicherungskammer-Stif-
tung unsere Daten speichern und an Dritte weitergeben kann, sofern das für die geplante Förderung unseres Projekts 
notwendig ist. 
Wir erklären uns bereit, dass die Stiftung unsere Angaben zur internen Dokumentation und Verwaltung speichert, sowie 
den Mitarbeitern und Gremien der Versicherungskammer-Stiftung zur Erfüllung ihrer Aufgaben bekannt gibt. 
Wir willigen ein, dass unser Name zusammen mit unserem Projekt der Öffentlichkeit bekannt gegeben wird; sofern eine 
Förderentscheidung zu unseren Gunsten ergeht.
Wir erkennen die Fördervoraussetzungen (S.1) an und werden die damit verbundenen Aufgaben und Pflichten erfüllen. 
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Eine Auszahlung des Förderbetrags erfolgt erst, wenn eine Kopie des aktuellen Körperschaftssteuerfreistellungsbeschei-
des vorgelegt wurde.
Die Stiftung behält sich vor, die vorstehenden Förderrichtlinien jederzeit zu ändern.
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1. Schritt zur Förderung: Die Erstanfrage

Wenn sie bei der Versicherungskammer Stiftung eine Förderung beantragen möchten, prüfen Sie bitte zunächst, ob 
Ihr Vorhaben unseren Förderrichtlinien entspricht. Ist dies der Fall, bitten wir Sie uns eine Erstanfrage zukommen zu 
lassen. Bitte orientieren Sie sich hierbei an den untenstehenden 10 Fragen.

Bei der Erstanfrage zu beachten:

Bitte nehmen Sie in Ihrer Anfrage zu folgenden Fragen möglichst detailliert Stellung:

•	 Ihre Anfrage fasst Projektidee und Finanzierung in einem schriftlichen Dokument von maximal vier Seiten  
zusammen (inkl. Tabellen/ Grafiken /Schaubildern).

•	 Sobald wir Ihre Dokumente erhalten haben, erhalten Sie von uns eine Eingangsbestätigung.  
Die Prüfungsphase kann bis zu … Wochen beanspruchen.

•	 Nach Prüfung Ihrer Anfrage erhalten Sie von uns entweder eine Aufforderung zur Antragstellung mit beigefügtem 
Antragsformular oder ein begründetes Ablehnungsschreiben 

•	 Die Versicherungskammer Stiftung übernimmt in der Regel keine Dauerförderung.

Für die Erstanfrage gibt es keine allgemeine Antragsfrist. 
Sie können Ihre Anfrage jederzeit formlos per E-Mail an info@versicherungskammer-stiftung.de senden. 

1.	 Die Versicherungskammer Stiftung beschäftigt sich satzungsgemäß mit ausgewählten Handlungsfeldern in den 
Themen Lebensrettung, bürgerschaftliches Engagement, Verkehrssicherheit, Brandschutz, Prävention und Bil-
dung. In welches dieser Handlungsfelder würden Sie ihr Projektvorhaben einordnen und warum?

2.	 Ist das geplante Projekt oder die durchführende Institution gemeinnützig?

3.	 Titel und Beschreibung Ihrer Projekt(-idee). Welche Ansätze in diesem Themengebiet gibt es bereits und Inwiefern 
ist Ihr Projekt innovativ?

4.	 In welchem Zeitraum ist das Projekt geplant?

5.	 Welche Ziele wollen Sie in welchem Zeitraum erreichen?

6.	 Beschreiben Sie die Meilensteine für den geplanten Projektverlauf

7.	 Wie planen Sie die gewünschte Veränderung zu beobachten?

8.	 Welche möglichen oder bereits feststehenden Partner und Förderer können genannt werden?

9.	 Von welchen Gesamtkosten geht die Kalkulation aus? Welche anteilige Förderung durch die Stiftung stellen Sie 
sich vor und welche Kosten sollen damit gedeckt werden?

10.	Bitte geben Sie Ihre vollständigen Kontaktdaten an. Bitte beachten Sie, dass Anfragen ohne Postadresse nicht 
bearbeitet werden können.

mailto:info@versicherungskammer-stiftung.de

